
1 Angaben zur Person des Qualifikationsinhabers 

1.1 Fa milienname(n) Rekowski t' 

1.2 Vorname(n) Georg '~7 

1.3 Geburtsdatum (DD.MM .YVYY) 10.06.1984 

1.4 Personenkennzeichen 0310013023 

2 Angaben zur Qualifikation 

2.1 Name der Qualifikation und verliehener Titel Diplom-Ingenieur/in (FH) für technisch-wissenschaftliche Berufe / Dipl.-Ing. (FH) 

2.2 Hauptstudienfach oder -fächer für die 

Qualifikation 

Bauingenieurwesen - Projektmanagement 

2.3 Name und Status der Organisation , die die 

Qualifikation verliehen hat 

Fachhochschule Kärnten, gemeinnützige Privatstiftung (Verleihung Status 

"Fachhochschule" mit November 2000) 

2.4 Name und Status der Einrichtung, die das 

Studium durchgeführt hat 

Fachhochschule Kärnten, gemeinnützige Privatstiftung (Verleihung Status 

"Fachhochschule" mit November 2000) 

2.5 Im Unterricht / in den Prüfungen verwendete 

Sprachen 

Deutsch \ ,~~\ 
3 

v 
Angaben zum Niveau der Qualifikation 

3.1 Niveau der Qualifikation Fachhochschul-Diplomstudiengang (UNESCO ISCED Code 5A) 

3.2 Regelstudienzeit (gesetzliche Studiendauer) 8 Semester 

3.3 Zulassungsvoraussetzungen Allgemeine Universitätsreife, Berufsreifeprüfung bzw. 

Studienberechtigungsprüfung 

4 Angaben über den Inhalt und die erzielten Ergebnisse ) ,.,/ 

4.1 Studienart Vollzeitstudium L~ 

'(~/ 
", 

}'1\ 

KÄR TE 
CHHOCH CHULE* * * * * 

* * * * * * * •/11'"1' 1 "\'",'/'(.,,:\: 

Anhang zum Diplom I Diploma Supplement 

Dieser Anhang zum Diplom wurde nach dem von der Europ~ischen Kommission, dem Europarat und UNESCO/CEPES entwickelten 

Modell erstellt. Mit dem Anhang wird das Ziel verfolgt, ausreichend unabhängige Daten zu erfassen, um die internationale 

"Transparenz" und die angemessene akademische und berufliche Anerkennung von Qualifikationen (Diplomen, Abschlüssen, 

Zeugnissen usw.) zu verbessern. Der Anhang soll eine Beschreibung über Art, Niveau , Kontext, Inhalt und Status eines 

Studienganges bieten, den die im Original-Befähigungsnachweis, dem der Anhang beigefügt ist, genannte Person absolviert und 

erfolgreich abgeschlossen hat. Der Anhang soll keinerlei Werturteile, Aussagen über die Gleichwertigkeit mit anderen Qualifikationen 

oder Vorschläge bezüglich der Anerkennung enthalten. 

Zu allen acht Punkten sollten Angaben gemacht werden. Werden zu einem Punkt keine Angaben gemacht, sollte der Grund dafür 

angeführt werden. 

~",/~ )J \/ 



4.2 Anforderungen des Studiums Besondere Merkmale: 

· Verpflichtendes Berufspraktikum (mindestens 20 Wochen) 

· Diplomarbeit 

· Kommissionelle Diplomprüfung 

Curriculum: siehe http://www.fh-kaernten.at 

4.3 Angaben zum Studium (z.B. absolvierte 

Module und Einheiten) und erzielte 

Beurteilungen / Bewertungen / ECTS 

Anrechnungspunkte 

240 ECTS Anrechnungspunkte 

Siehe Abschlusszeugnis 

4.4 Beurteilungsskala und , wenn verfügbar, 

Anmerkungen zur Vergabe der Beurteilungen 
Bewertung: 

Hervorrag ende Leistung 

ästerr. Beurteilung: 

"sehr gur (1) 

ECTS: 

A 

Gene rell gut. einige Fehler "gul" (2) 'B 

Ausgewo gen. Zahl entscheidender Fehler "befriedigend" (3) C 

Leistung entsprechend den Minimalkriterien "genügend" (4) DIE 

Erfordernis weiterer Arbeit "nicht genügend" (5) F/FX 

4.5 Gesamtbeurteilung der Qualifikation Mit gutem Erfolg bestanden 

5 Angaben zur Funktion der Qualifikation 

5.1 Zugangsberechtigung zu weiterführenden 

Studien 

Berechtigt zu einem facheinschlägigen Doktoratsstudium (vgl. § 5 Abs. 3 FHStG 

idgF) 

5.2 Beruflicher Status Zugang zu akademischen Berufen nach Maßgabe der berufsrechtlichen 

Vorschriften; Diplom im Sinne der Richtlinie 89/48/EWG 

6 Sonstige Angaben 

6.1 Weitere Angaben Zusatzqualifikationen durch: 
. Auslandssemester 

Polytechnic of Namibia (Namibia) 07.07.2005 - 07.12.2005 

6.2 Iinformationsquellen für ergänzende Angaben http://www.fh-kaernten.at, http://www.bmbwk.gv.at (u.a. NARIC Austria), 

http://www.fhr.ac.at, http://www.oead .ac.at 

7 Beurkundung des Anhanges 7.4 Rundsiegel 
~--~--------~~--------~-------,--------------------------------------------~ 

7.1 Ausstellungsdatum 19.07.2007 

7.2 Unterschrift / Name 

FH-Prof. Dr. BRODEL Dietmar 

Amtliche Funktion der Urkundsperson Leiter des Fachhochschulkollegiums 

8 Angaben zum österreichischen Bildungssystem (siehe Anlage) 


